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Die Zentrum für Forschung, Weiterbildung und Beratung an der ehs Dresden gGmbH (ehs 
Zentrum) besetzt in der Arbeitsstelle für Praxisberatung, Forschung und Entwicklung (apfe) zum 
15. Februar 2016 und befristet bis zum 31.12.2016 
  

eine Stelle als wissenschaftliche_r Mitarbeiter_in (0,5 VZÄ), 
im Forschungs- und Praxisentwicklungsprojekt: 

„Wissenschaftliche Begleitung des Projekts  
‚Praxis zur ambulanten Versorgung von Asylbewerberinnen und Asylbewerbern/  

Medical Gatekeepers for Asylum Seekers‘ in Dresden“ 
(Ref.-Nr.: 01/2016) 

 
Im ehs Zentrum sind die Arbeitsstelle für Praxisberatung, Forschung und Entwicklung (apfe) und 
das Sozialwissenschaftliche Fortbildungsinstitut (sofi) zusammengefasst. Das ehs Zentrum 
kooperiert eng mit der Evangelischen Hochschule Dresden (ehs). Am Forschungsinstitut apfe 
werden praxisangewandte Forschungsprojekte und wissenschaftliche Auftragsforschungen in den 
Bereichen Kindheitspädagogik, Gesundheit und Pflege, Soziale Arbeit und Diakonie verwirklicht. 
 
Das ehs Zentrum evaluiert derzeit im Auftrag der Kostenträger die sogenannte 
„Flüchtlingsambulanz“ in Dresden. Dabei stehen neben einer Bewertung der 
Ambulanzorganisation sowohl gesundheitsökonomische als auch epidemiologische 
Fragestellungen im Mittelpunkt. Weitere Informationen zum Projekt sind verfügbar unter: 
http://www.ehs-dresden.de/index.php?id=722.  
 
Aufgaben: 
Aufgabe des_r Stelleninhaber_in ist es, anhand des Evaluationsauftrags geeignete 
Datengewinnungs- und -analysestrategien für gesundheitsökonomische und epidemiologische 
Fragestellungen zu entwickeln und umzusetzen. Dazu arbeitet er_sie mit den Auftraggebern und 
den Stakeholdern der Evaluation sowie mit einem kooperierenden Institut zusammen, das 
wesentliche Aspekte der Routinedatenaufbereitung und -auswertung übernimmt. Im 
Evaluationsteam beteiligt sich der_die Stelleninhaber_in an der Weiterentwicklung der 
übergeordneten Evaluationsstrategie, ihrer Umsetzung und kritischen Reflexion. Er_sie 
übernimmt für die bearbeiteten Fragestellungen die schriftliche Berichtslegung und die 
Präsentation der Projektergebnisse gegenüber Auftraggebern und Stakeholdern. 
 
Formale Voraussetzung: 
 abgeschlossenes Studium im Bereich der Gesundheitswissenschaften (z.B. in den Fächern 

Public Health, Epidemiologie, Gesundheitsökonomie oder einer vergleichbaren Fachrichtung), 
bevorzugt mit Masterabschluss 

 fundierte Kenntnisse und Erfahrungen in der quantitativen Datenerhebung und -analyse 
 Kenntnisse und Erfahrungen in der Aufbereitung und Analyse von Routinedaten der 

Gesundheitsversorgung 
 Erfahrungen im Bereich der Evaluationsforschung 
 fundierte Kenntnis des deutschen Gesundheitssystems, insbesondere im Bereich der 

ambulanten Gesundheitsversorgung 



 

2 

 
Erwartungen: 
 Bereitschaft zur Zusammenarbeit in einem multiprofessionellen Team mit Sozial- und 

Gesundheitswissenschaftler_innen 
 Konstruktive und verbindliche Zusammenarbeit mit den Stakeholdern der Evaluation und mit 

Unterauftragnehmern 
 Akzeptanz von kultureller und ethnischer Vielfalt und Individualität 
 systematische, lösungsorientierte, selbstgesteuerte Arbeitsweise 
 Kommunikationsfähigkeit und die Fähigkeit zur Präsentation und Diskussion von 

Projektergebnissen 
 Beteiligung an der Entwicklung von interdisziplinären Forschungsprojekten am ehs Zentrum 

und Unterstützung bei der Akquise von Fördermitteln und Projekten 
 Beteiligung an der Selbstverwaltung des Instituts 
 
Die Anstellung erfolgt im Angestelltenverhältnis (Teilzeit). Die Vergütung erfolgt in Anlehnung an 
den TV-L (Ost) Entgeltgruppe 11. Das Anstellungsverhältnis wird im Sinne des 
Gleichstellungskonzepts der Evangelischen Hochschule Dresden familienfreundlich gestaltet. 
 
Eine Verlängerung des Anstellungsverhältnisses über den genannten Zeitraum hinaus wird 
angestrebt, sofern entsprechende Projektmittel zur Verfügung stehen. Sofern die persönlichen 
und fachlichen Voraussetzungen gegeben sind, kann der_die Stelleninhaber_in bei der 
wissenschaftlichen Weiterqualifikation ( Promotion) unterstützt werden. 
 
Die Zentrum für Forschung, Weiterbildung und Beratung an der ehs Dresden gGmbH hat sich die 
Förderung von Frauen in Forschung, Wissenschaft und Verwaltung zum Ziel gesetzt. Frauen sind 
daher nachdrücklich aufgefordert, sich zu bewerben. Menschen mit Behinderungen werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt eingestellt.  
 
Bewerbungen senden Sie bitte ausschließlich per E-Mail bis zum 26.01.2016 mit den üblichen 
Unterlagen, unter Angabe der Referenznummer 01/2016 und einschließlich einer Erklärung zum 
möglichen Eintrittsdatum an: kontakt@ehs-zentrum.eu  
 
Für Rückfragen zur Bewerbung wenden Sie sich bitte an Herrn Dr. Maik Arnold (Geschäftsführer): 
 
Tel.: 0351 / 46 902 69 
E-Mail: maik.arnold@ehs-dresden.de  
 
Zentrum für Forschung, Weiterbildung und Beratung an der ehs Dresden gGmbH 
Dürerstraße 25 
01307 Dresden 
http://www.ehs-zentrum.eu  
 


